
              
 

 

 
 
Medienmitteilung vom 14. Juni 2010 
 
 
Flüchtlingstag: Ein buntes Fest mit einer klaren Forderung 
 
Der regionale Flüchtlingstag vom 19. Juni 2010 bringt Leben auf den Theaterplatz. 
Multikulturelle Tanzgruppen und die Basler Musiker Roli Frei und Famara spielen auf.   
Der Flüchtlingstag ist aber nicht nur ein Fest. Er fordert, dass die berufliche 
Integration von Flüchtlingen gefördert wird. 
 
 „Chancen geben, berufliche Integration fördern“ heisst das Motto des regionalen 
Flüchtlingstages, der am Samstag, 19. Juni 2010 auf dem Theaterplatz in Basel stattfindet.  
In Zelten machen Rehovot oder ibk Integrations- und Berufswahlkurse das Thema der 
beruflichen Integration erlebbar. Die Freiplatzaktion, die Beratungsstelle für Asylsuchende 
BAS, das Kurszentrum K5, die GGG Ausländerberatung, die OeSA (Ökumenischer 
Seelsorgedienst für Asylsuchende der Region Basel), Amnesty International und die 
Schweizerische Flüchtlingshilfe (SFH) informieren über ihre Tätigkeiten im Bereich Migration 
und Arbeitsintegration. 
 
Das Fest startet um 14 Uhr mit einem Alphorn- und Trommelduo. Tanz ist nicht gleich Tanz. 
Das zeigen die unterschiedlichen Programme einer tamilischen, kurdischen und somalischen 
Tanzgruppe. Ab 19 Uhr sorgen die ruhigen Klänge des Basler Musikers Roli Frei für 
musikalische Entspannung. Das Konzert von Famara wird den Theaterplatz ab 20.30 Uhr mit 
afrikanischem Reggae-Sound füllen.  
 
Der Flüchtlingstag ist aber mehr als nur ein Fest. Flüchtlinge und vorläufig Aufgenommene 
leben mit einer langjährigen Perspektive in der Schweiz. Sie sind motivierte und oft 
qualifizierte Berufsleute. Der Flüchtlingstag ruft deshalb dazu auf, dieses Potential zu nutzen 
und die Flüchtlinge in die Arbeitswelt zu integrieren. Gespannt sein darf man deshalb auf die 
Reden (ab 18 Uhr) der Baselbieter Regierungsrätin Sabine Pegoraro, des Basler 
Regierungspräsidenten Guy Morin und von Martin Engel, Präsident der Schweizerischen 
Flüchtlingshilfe. 
 
Flüchtlingstag 2010 
Samstag, 19. Juni 2010, Theaterplatz Basel, 14 – 22 Uhr. 
Eine Zeltstadt lockt mit kulinarischem und kulturellem Angebot. 
14-18 Uhr Interkultureller Tanz und Musik 
18 Uhr Reden von Guy Morin (Regierungspräsident BS), Sabine Pegoraro (Regierungsrätin 
BL) und Martin Engel (Präsident Schweizerische Flüchtlingshilfe) 
 
Abendprogramm Musik: 
19.00 – 20 Uhr: ROLI FREI 
20.30 – 22 Uhr: FAMARA 
 
Der Flüchtlingstag Region Basel wird getragen vom SAH Region Basel, der Caritas beider 
Basel, von der HEKS-Regionalstelle beider Basel, vom Roten Kreuz Baselland und vom 
Schweizerischen Roten Kreuz (SRK) Basel-Stadt 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne zur Verfügung: 
Jakob Clement, Projektleiter 
SAH Region Basel 
Bruderholzstrasse 60 
4053 Basel 
Tel. 061 327 92 93 
Email: jakob.clement@sah-bs.ch  
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